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Gespräch über das Buch 

VON BUCHENWALD (,) NACH EUROPA  

Über europäische Erfahrungen, Herkünfte und Visionen   

Im Konzentrationslager Buchenwald waren Menschen aus fast allen europäischen Nationen 

inhaftiert. In dieser Zwangsgemeinschaft war Nationen-übergreifende Solidarität eher selten. 

Dennoch hatten viele Inhaftierte Ideen davon, was Europa ist und wie es aussehen könnte. 

Was ist davon Illusion geworden, was bleibt visionär, was sagt es uns heute? 

Es lesen und diskutieren   

Ronald Hirte, Historiker, Archäologe, Pädagoge (Gedenkstätte Buchenwald)

Hannah Röttele, Kulturwissenschaftlerin und Pädagogin (Gedenkstätte Buchenwald)

 

Moderation

Dr. Axel Doßmann, Historisches Institut der FSU Jena

Donnerstag, 26. April 2012, 20.15 Uhr

Eintritt frei

Jeder Gesprächsabend gibt Einblicke in verschiedene Werkstätten der Historie, 
stellt ausgewählte Produkte zur Diskussion und lädt zum Austausch ein.

Infos unter www.gmoe.uni-jena.de 

In Kooperation mit der Weimarer Verlagsgesellschaft und der Jenaer Thalia-Buchhandlung 

Titelfoto: Befreite französische Häftlinge während der Parade auf den Champs-Élysées, Paris, 1. Mai 1945. 
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